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Ein Jahr voller neuer Projekte  

In diesem Jahr durften wir dank der Kreativität und der vielen Ideen der Jugendlichen, 

unterschiedliche Projekte umsetzen. Es war zudem ein spannendes Jahr, da wir viele neue 

Jugendliche begrüssen durften, aber auch bekannte Gesichter uns immer wieder besucht 

haben. Aktuell haben wir Teilnehmende aus der 6. Klasse bis zum zweiten Lehrjahr und im 

vergangenen Jahr zwischen 12-20 Jugendliche im Treff. Viele Ideen der diesjährigen 

Abendprogramme kamen von den Jugendlichen selbst und wurden teilweise ebenfalls von 

ihnen geleitet und durchgeführt. Gerne zähle ich einige der Programme auf, wobei auch die 

Zeit nach den Aktivitäten ein zentraler und wichtiger Bestandteil ist. Beim gemeinsamen 

Beisammensitzen über Alltagsthemen wie Prüfungen, die Lehrstellensuche, Noten, 

Freundschaften, Beziehungen zu sprechen oder einfach nur gemeinsam zu lachen sind 

Momente, welche den Jugendtreff ausmachen. Nun aber zu einigen der Erlebnisse und 

Themen des Jahres 2024: Musikquiz, Sexualaufklärung, Kahoot, Tischfussballturnier, das 

Jugendtreff-Kleiderprojekt, ein spannendes Escape Game an den Kindertagen, ein Abend 

zur Gebärdensprache, lustige Spieleabende, Sushi selbst zubereiten, Mister X, Pokern, 

Suchtprävention, herausfordernde Tough Games, gemütliches Grillieren, ein kreatives 

Graffiti-Projekt und vieles mehr. Nachfolgend gehe ich nun noch etwas differenzierter auf 

einige der erwähnten Projekte und Highlights ein.  

 

Eines Abends kam den Jugendlichen die Idee, eigene 

Jugendtreff-Kleidung zu designen und zu erstellen. Aus 

diesem spontanen Einfall entwickelte sich schnell ein Plan. 

Wir nutzten die Zeit im Treff, um zunächst gemeinsam 

einen Schriftzug auf Papier zu gestalten. Dieser diente 

später als Grundlage, um digital verschiedene Designs zu 

entwerfen. Alle zusammen wählten wir schliesslich das 

endgültige Design aus. So entstanden Pullover, Taschen, 

Sticker, T-Shirts und Hosen, die nun von den Jugendlichen 

stolz getragen werden. Es war beeindruckend zu sehen, 

wie aus einer einfachen Idee, mit etwas Unterstützung, ein 

so grossartiges Projekt entstanden ist. Die Begeisterung 

und das Engagement der Jugendlichen haben dieses 

Projekt besonders schön gemacht.  

 

Auch an anderen Abenden wurden Themen umgesetzt, die von den Jugendlichen 

gewünscht wurden. So fand an einem Abend ein spannendes Tischfussballturnier statt, 
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während an einem anderen Abend offen über das Thema Sexualität und Verhütung 

gesprochen wurde. Es war erfreulich zu sehen, wie viele sich trauten Fragen zu stellen und 

offen über dieses wichtige Thema zu sprechen. Auf Wunsch der Jugendlichen widmeten wir 

uns auch einem Abend dem Thema Sucht. Dabei übernahmen die älteren Jugendlichen 

Verantwortung, leiteten die Gespräche und teilten ihre eigenen Erfahrungen und Erlebnisse 

aus dem familiären Umfeld oder aus dem Freundeskreis mit. Diese Abende haben gezeigt, 

wie wertvoll es ist, den Jugendlichen Raum für Themen zu geben, die sie beschäftigen, und 

wie sie daran wachsen können. 

 

Auch in diesem Jahr erhielten wir Besuch von Denise Ledermann, die seit ihrer Geburt 

gehörlos ist und als Fachperson für Gebärdensprache arbeitet. Einige der Jugendlichen 

kannten sie bereits aus dem vorherigen Jahr, doch für viele war die Gebärdensprache und 

der Umgang mit gehörlosen Menschen noch neu. Es war beeindruckend, wie schnell sich 

die Jugendlichen die Gebärden einprägen konnten, und es ist schön zu beobachten, dass 

im Jugendtreff seitdem immer wieder Gebärden zur Kommunikation verwendet werden. 

Ein Highlight war aber auch ein Abend in Blumenstein, als wir einen mysteriösen Mister X 

suchten. In zwei Gruppen aufgeteilt rannten wir alle durch das Dorf und suchten den Mister 

X. Dieser sendete uns Hinweise und Rätsel und gemeinsam als Gruppe versuchten wir 

diese zu lösen und ihn zu finden.  

 

Nun kommen wir zu unserem letzten Projekt, das sich auf das Bild auf der Titelseite des 

Jahresberichts bezieht. Auch in diesem Jahr konnten wir erneut einen Graffiti-Workshop 

durchführen. Diesmal gestalteten wir als gemeinsames Projekt drei Bannern, die am 

Jugendtreff angebracht werden. Zunächst wurden an zwei Abenden verschiedene 

Varianten und Ideen für die Schriftzüge auf Papier gesammelt. Einige der Vorschläge 

waren: „Jugendtreff auf die 1“, „Erholig isch nid schlafe, sondern Jugendträff“, „The best 

Jugendträff ever“ und „Eat, sleep, Jugendtreff, repeat“. Diese Ideen haben wir der Leiterin 

des Workshops vorgestellt, und gemeinsam haben wir einige davon wie geplant umgesetzt 

und andere spontan etwas verändert. Welche Schriftzüge letztendlich umgesetzt wurden, 

könnt ihr dann am Pavillon des Jugendtreffs bewundern. 

 

Ausblick der Jugendarbeit 

Im nächsten Jahr steht der Jugendtreff weiterhin allen Jugendlichen offen und ich freue mich 

schon sehr auf die gemeinsame Zeit und all die weiteren Ideen oder Projekte.  

Auch in diesem Jahr erreichten mich immer wieder Anfragen von Jugendlichen bezüglich 

freier Wochenplätze. Es konnte bereits auch schon ein Wochenplatz vermittelt werden. Also 
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falls sie jemanden suchen für: Hilfsarbeiten in Betrieben, Putzarbeiten, Kinderbetreuung, 

Umgebungsarbeiten, Aufgabenhilfen oder Botengängen, dann melden sie sich gerne bei 

mir. Wochenplätze sind für Jugendliche wertvolle erste Erfahrungsmöglichkeiten in der 

Arbeitswelt und für das spätere Berufsleben. 

 

Nun möchte ich mich noch herzlich bei allen Mitwirkenden der Jugendarbeit bedanken. 

Besonders danke ich den Einwohnergemeinden Blumenstein und Pohlern, der 

Kirchgemeinde Blumenstein-Pohlern, dem Frauenverein Blumenstein-Pohlern für die 

wohlwollende Zusammenarbeit und die Unterstützung. Der Firma Peter Holzbau AG danke 

ich für die Nutzungsmöglichkeiten der Räumlichkeiten und für die Unterstützung bei unseren 

Projekten. Zum Schluss noch ein grosses Dankeschön an Sabrina Rufener, welche sich 

immer Zeit für den Jugendtreff nimmt und dabei eine wichtige Unterstützung und 

Bezugsperson für die Jugendlichen ist. 

 

Bist du interessiert am Jugendtreff? 

Wir treffen uns jeweils alle zwei Wochen von 18.00 - 20.30 Uhr im Pavillon. Zuerst gibt es 

ein Abendessen für alle und anschliessend ein Programm. Wir freuen uns immer über neue 

Gesichter ab der 6. bis zur 9. Klasse oder bei Bedarf sogar noch nach der Schulzeit. Falls 

du noch in der 5. Klasse bist, darfst du gerne einen Abend vorbeikommen zum Schnuppern.  

Wann die nächsten Treffs stattfinden, siehst du unten auf dem Flyer. Falls du oder deine 

Eltern Fragen haben, bin ich telefonisch oder via Mail erreichbar.  

 

 


